
GLP für die Biodiversität in Aktion  

Trotz feuchtem Aprilwetter haben rund zwei Dutzend fleissige Hände der GLP tüchtig 

angepackt, um die invasiv ausbreitenden Neophyten zurückzudrängen. Tatort ist ab 8 Uhr 

der Waldrand hinter der KVA Niederurnen, der mit vielen z.T. noch kleinen Pflanzen zu 

überwachsen droht. Das gemeinsame Arbeiten mit Hacke, Schere und Säge macht viel Spass. 

 

Legende: Feucht-fröhliche Stimmung bei der verdienten Pause beim 1. Arbeitseinsatz 2023 der GLP zur Neo-

phytenbekämpfung in Glarus Nord (Foto: Franz Landolt). 

Mit diesem Arbeitseinsatz will die GLP neben den politischen Vorgaben zur Biodiversitäts-

förderung auch direkt und aktiv handeln. Denn diese Fremdlinge verdrängen die einhei-

mische Flora rasant und sind sehr schlecht für unsere Tierwelt und Biodiversität. Im März hat 

die GLP Landratsfraktion in ihrem Vorstoss den Regierungsrat gefragt, wie es mit der 

Erarbeitung der Biodiversitätsstrategie steht und ob es im Kanton genügend Förderflächen 

und -mittel hat, um nachhaltig eine intakte ökologische Infrastruktur zu erhalten. Damit die 

Qualität solcher Flächen stimmt, ist u. A. die Neophytenbekämpfung wichtig und dringend. 

Die GLP wird weitere Aktionen machen, auch in Glarus Süd und Glarus. 



 

Legende: Erster Arbeitseinsatz 2023 der GLP zur Neophytenbekämpfung in Glarus Nord (Foto: Franz Landolt). 

 


